
�                 
DE

AirGENIO
COMFORT

2V
V 

s.
r.o

.
Fá

bl
ov

ka
 5

68
, 5

33
 5

2 
Pa

rd
ub

ic
e

St
ar

é 
H

ra
di

št
ě,

 C
ze

ch
 R

ep
ub

lic
w

w
w

.2
vv

.c
z, 

2v
v@

2v
v.

cz

AirGENIO Control System

AirGENIO-MANUAL SD-CARD AirGENIO-PWR-SOURCE-12VDC 

AirGENIO-PCB-MODULE-A AirGENIO-CONN.CABLE-UTP AirGENIO-PWR-SOURCE-24VCD 

AirGENIO-TEMP.SENSOR-3,2M AirGENIO-CONTROL-PANEL AirGENIO-PCB-MODULE-B 

AirGENIO-TEMP.SENSOR-10M AirGENIO-PRESSURE-LP AirGENIO-PCB-MODULE-G 

AirGENIO-I-BUS-300MM AirGENIO-PRESSURE-HP AirGENIO-PCB-MODULE-GL 

AirGENIO-PCB-SUPPORT AirGENIO-PRESSURE-VHP AirGENIO-PCB-MODULE-K 

Package contents                         Qty Package contents                            Qty Package contents                                 Qty
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Bedienungsanleitung
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          BITTE AUFMERKSAM LESEN!

Bitte kontrollieren Sie vor der ersten Inbetriebnahme:

•	 dass die Anlage richtig an der Tragekonstruktion befestigt ist
•	 dass die Anlage ordnungsgemäß verschlossen ist
•	 dass die Stromversorgung ordnungsgemäß angeschlossen ist, einschließlich der Erdung und des Schutzes der externen Schalter
•	 dass alle Elemente der elektronischen Komponenten ordnungsgemäß angeschlossen sind
•	 dass die Installation den Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung entspricht
•	 dass kein Gerät oder kein anderer Gegenstand sich im Inneren der Anlage befindet – das könnte die Anlage beschädigen

 ACHTUNG!

•	 Jeglicher Eingriff in die inneren Anschlüsse und Verbindungen der Anlage oder Abänderungen derselben sind nicht gestattet und führen zum 
Verlust der Gewährleistung.

•	 Wir empfehlen das bei uns erhältliche Zubehör zu verwenden. Bitte nehmen Sie im Zweifel hinsichtlich der Verwendungsmöglichkeiten des 
Nicht-Original-Zubehörs Kontakt zu Ihrem Lieferanten auf.

START

Nach dem Einschalten der Haupt-Stromzufuhr leuchtet das Reglerdisplay auf und die Servicedaten werden eingelesen. 
Erst wenn die Daten vollständig eingelesen sind, ist die Anlage betriebsbereit.

Die Fernbedienung besteht aus ei-
nem Touch Screen – die Anlage wird 
durchs Berühren der Symbole auf 
dem Bildschirm bedient.

Diese Zeichen informieren lediglich über den Zustand und zeigen 
keine Fehler an

Diese Zeichen zeigen ein Fehler an, mit einem Klicken auf das 
Warnsymbol wird ein Bildschirm mit jeweiligen Fehlermeldungen 
angezeigt.

Einzelne Menüs sind in dieser Anleitung weiter unten be-
schrieben.

Seite 13

Seite 14

Seite 17

Ein-/Ausschalten des Schleiers
(nur in den Stand-by-Modus)

Ein-/Ausschalten von konkre-
ten Slave Schleiern

Info-Symbole

WarnsymboleHauptbildschirm Beschreibung

Manueller Start 
von DOOR-Modus

Timer

Die Anzeige der aktuellen Temperatur, Lüf-
tungsleistung, Heizstufe, aktuelle Uhrzeit und 
Lüftungsmodus 

Einstellung der 
Lüftungsleistung 
(für geschlossene Tür)

Einstellung der ge-
wünschten Temperatur
(für geschlossene Tür)

Sperren der Bedienung 
mit einem Passwort, 
wenn der Regler nicht 
gesperrt ist und MENU 
USER LOCK gewählt 
wurde

Detaillierte Infor-
mationen über den 
Lüftungsstatus

Einstellung 
der Anlage

Nachtmo-
dus
DOOR-Modus

Nachkühlung der Anlage

Info-Symbol

Zeitmodus

Warnsymbol

1. BEDIENUNG
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Die Einstellungen finden Sie in dieser Anleitung 
weiter unten im Menü „SUBUNITS“

Aktueller Zustand

Menü Einstellungen Einstellung der gewünschten 
Temperatur für geschlossene 
Tür

Maximale Lüftungsleistung 
für geschlossene Tür

Datum und Uhrzeit Einstellung

Dieser Bildschirm zeigt den aktuellen Schleier-Zustand:
•	 Aktuell eingestellte Lüftungsleistung (schrittweise oder %), Info-Symbole
•	 Voreingestellte Wärmerleistung (falls vorhanden)

Informationen über 
den Wärmerückge-
winnungsanlage-Typ

Anzeige der Blockierung der 
Heizung  (Sommermodus)

Zurück zum vorheri-
gen Bildschirm

Einstellung der ge-
wünschten Temperatur
(für geschlossene Tür)

Einstellung der 
Lüftungsleistung
(für geschlossene 
Tür)

SpracheDisplay Beleuchtung

Parameter

Datum und 
Uhrzeit

Timer

Zurück zum vorheri-
gen Bildschirm

Bestätigung
+ zurück

Bestätigung
+ zurück

Anzeige der gewünschten Lüf-
tungsleistung (drei Stufen)

Senkung oder Erhöhung 
der Luftströmung 
des Luftschleiers (für 
geschlossene Tür)

Aktuelle Sta-
tusanzeige der 
Lüftungsleis-
tung

Einstellung aktuelles 
Datum und Uhrzeit

Senkung und Erhö-
hung der gewünsch-
ten Temperatur

Einstellung der ge-
wünschten Temperatur

Gewünschte Leistung
Manueller Modus = %

Wenn die Heizung durch den Sommermodus 
(MENU - SUMMER HEATING) blockiert wird, wird hier das 
Symbol „Sonne“ angezeigt, ohne die Möglichkeit die 
Leistung einzustellen.

Bestätigung
+ zurück

Zurück zum vorherigen 
Bildschirm

1. BEDIENUNG

3366

QR code 
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1. BEDIENUNG

Timer Sprache

Einstellung Display-Beleuch-
tung

Wochenmodus

Jahresmodus

Timer Aktivierung / Deak-
tivierung

Wochenmodus

Auswahl 
Sprache

Jahresmodus

Wohin über-
tragen

START / STOP Intervall

Gewünschte Ventilator-Leistung im Jahres-
modus

Nur MANUELL

Gewünschte Heizleistung im manuellen Modus

ABBRECHEN

Bestätigung
+ zurück

Bestätigung
+ zurückZurück zum vorherigen 

Bildschirm

Zurück zum vor-
herigen Bildschirm

Wenn Sie den jeweiligen Tag antip-
pen, können Sie verschiedene Lüf-
tungsmodi einstellen

Durch Berühren kann ein neuer 
Zeitmodus hinzugefügt werden

Taste fürs Übertragen 
des Tagesplans auf an-
dere Tage

Übertragung 
durchführen + 
zurück

Die Anlage schaltet nach dem Ablauf des Zeitintervalls in 
den Standby Modus, wenn nichts Anderes eingestellt wurde.

5 Sprachversionen der Benutzeroberfläche einstellbar

Bestätigung
+ zurück

Displaybeleuchtung 
im eingeschalteten 
Zustand

Display-Beleuchtung 
im Standby Modus

Zurück zum vor-
herigen Bildschirm
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1. BEDIENUNG

SERVICE-MENÜ MENU - HW SETTING

Bitte verwenden Sie den Code 1616, um ins Service-Me-
nü zu gelangen.

1616

Das Menü wird 
durch Scrollen der 
Seite in die mittige 
Position und Kli-
cken auf das Häk-
chen ausgewählt

Auswahl Menü

Ausgewähltes Menü 
bestätigen

Löschen/zurück

Ad 1)

Ad 2)

Ad 3)

Türkontakt (NO/NC)

Kontakt der externen 
Steuerung (NO/NC)

Error-Kontakt (NO/NC)

Ad 1) - Aktivierung / Einstellung von Außentemperatur-Sensor - 
	 None – Bei der COMFORT Regulierung kann diese nicht verändert 
werden.
	
Ad 2) - Einstellungen externer Kontakt Input Mögliche Einstellungen:
	 None - nicht aktiv
	 External control - externes Ein- / Ausschalten der Anlage
Ad 3) – Thermostat (NO/NC)

In diesem Menü können Sie detaillierte Einstellungen der ein-
zelnen Ein- und Auslässe der Regler vornehmen.

MENU - FILTER TIMER

Aktueller Timer 
Zustand

Einstellung der ge-
wünschten Zeitdauer, 
nach der die Meldung 
auf dem Hauptbildschirm 
angezeigt wird

1000h ~ 5000h

Beispiel der Zustandsanzeige
vom verstopften Filter auf dem Hauptbildschirm

RESET Taste 
(wird nach einem 
Filteraustausch 
betätigt)

Dieses Menü ermöglicht die Einstellung der Zeitdauer (lt. Mo-
toruhr), nach der ein Filteraustausch empfohlen wird, bzw. die 
Funktion Timer-Zurücksetzen nach einem Filteraustausch

01 - MENÜ - MODE

Wenn Sie AUTO oder MANUAL einstellen, können 
bestimmte Elemente im Servicemenü deaktiviert / 
aktiviert werden

Modusauswahl MANUAL/AUTOMAT

Handbuch:
arbeitet entsprechend der eingestellten Heiz- / Lüftungsleistung

Automat:
Es heizt sich automatisch auf und versucht, die gewünschte Temperatur 
am ausgewählten Sensor zu erreichen. Der Lüfter arbeitet mit der einge-
stellten Leistung, wenn der Modus (Automatische Geschwindigkeitsrege-
lung) nicht ausgewählt ist     	

Automatische Geschwindigkeitsregelung: Reguliert die Lüfterleistung 
automatisch anhand der Temperaturdifferenz

Aktivierung / Deakti-
vierung der automa-
tischen Geschwindig-
keitsregelung.

Einstellen der Differenz zwischen Außen- und Innentempe-
ratur.
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MENU - MODBUS RTU

Adresse: 
1~247

Parität 
None - keine
Odd - ungerade
Even - gerade

Kommunikationsgeschwin-
digkeit: 
        4800 Bd
        9600 Bd
        14400 Bd
        19200 Bd
        38400 Bd

Dieses Menü ermöglicht die Einstellung der Kommunikations-
parameter für den Modbus RTU

Fehlerhafte Einstellung kann zur Verhinderung der Kommu-
nikation mit dem Regler führen.

MENU - TEMPERATURE SENSOR
Nur im Auto-Modus verfügbar.
In diesem Menü können Sie den Temperatursensor 
auswählen, der für die primäre Temperaturregelung 
verwendet werden soll

Nur im manuellen Modus verfügbar.

Mögliche Einstellungen:
	 None - Keine
	 Room – Raumtemperatursensor
                     Room BMS -  BMS-System Sensor

MENU - USER LOCK

Einschränkungsstufe - mehr s. Ad1)

PIN Eingabe 0000~9999
(nur nummerische Werte)

Dieses Menü ermöglicht die Einstellung der Einschränkungen der 
Regler-Bedienung mittels eines Bedientafel in mehreren Stufen

Mögliche Einstellungen:
None – Die Einschränkung ist nicht aktiv
On/Off – Nur die Optionen Ein-/Ausschalten und Info-Menü sind 
               vom Hauptbildschirm aus verfügbar
On/Off, Temp, Flow – Ohne Passwort sind folgende Punkte verfügbar: Ein-/Ausschalten, 
Info-Menü, 
		   Temperatureinstellung, Luftströmung-Einstellung
Full – Lediglich das Info-Menü ist ohne Passwort verfügbar
User mode – Spezieller Benutzermodus s. Abb. unten

MENU - SUMMER HEATING
Dieses Menü ermöglicht die Einstellung des Sommerbetriebs für die 
Sommermonate  Als Default ist der Wintermodus voreinstellt. Die Ak-
tivierung dieser Funktion ermöglicht auch im Sommer zu heizen.

Ende Winterzeit 
(Monat)

Beginn der Winter- 
zeit (Monat)

Ein-/Ausschalten
dieser Funktion

1. BEDIENUNG

Dieses MENÜ ist nur für Geräte mit Wasserwärmetauscher verfügbar. 
Es ermöglicht eine erweiterte Einstellung der Wasserwärmetauscher-
regelung..

Einstellzeitraum für 
Ventilbewegung.
Nur um 0:00 Uhr und 
im Standby-Modus.

MENU - Adv. WATER SETTING
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29 - NIGHT REDUCTION
In diesem MENÜ können Sie die Nachtabsenktempe-
ratur einstellen, wenn die Tür geschlossen ist.

In diesem Menü kann eine Temperaturreduzierung von 
bis zu fünf Grad eingestellt werden  zur eingestellten Zeit 
gegen die eingestellte (gewünschte) Temperatur.

Einstellung reduziert
Temperaturbereich -1 ~ -5 ° C

Startzeit einstellen
für reduzierte Tempe-
ratur

Einstellen der 
Zeit für das Ende 
der reduzierten 
Temperatur.

Schalten Sie 
die Funktion 
ein

MENU - DOOR CONTACT
In diesem MENÜ kann das Verhalten des Reglers 
entsprechend dem Türkontakt eingestellt werden

Modus: Fixed Selflearning 
Menüautomat

Lüfterleistung bei 
geöffneter Tür

Gewünschte Tempera-
tur bei geöffneter Tür

Verzögerungsmodus: Keine, zur eingestellten Zeit oder nach Erreichen der Tempe-
ratur.

Ein- / Au-
sschal-
ten der 
Funktion

Feste Moduseinstellung

Die Betriebszeit der 
Blende auf die minimale 
Motordrehzahl von der 
geschlossenen Tür.

Die Betriebszeit der 
Blende auf die maximale 
Motordrehzahl von der 
geschlossenen Tür.

Zeitintervall

Lüfterleistung bei 
geöffneter Tür.

Die Temperatur, 
die der Vorhang bei 
geöffneter Tür zu 
erreichen versucht.

In diesem Menü können Sie einstellen, welcher Sensor aktiv sein soll und 
welche Temperatur der Behang nach dem Schließen der Tür erreichen soll, 
um den Wärmeverlust auszugleichen.
Wenn die eingestellte Temperatur erreicht ist, wechselt die Blende in den 
ausgewählten automatischen / manuellen Modus.

Temperatur

Funkce Selflearning

Muss eingestellt 
werden, um Sel-
flearnig zu aktivi-
eren.

Selflearning - ist nur im Automatikmodus und in der aktiven Funktion verfü-
gbar (Automatische Geschwindigkeitsregelung) optimiert die Zeit, in der der 
Luftschleier in Betrieb ist, auch wenn der Wirbel geschlossen ist.

1. BEDIENUNG
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MENU - SUBUNITS
In diesem Menü werden die Einstellungen weiterer IC-S Regler 
durchgeführt, die als „SLAVE“ angeschlossen sind

Anzahl der SLAVE Regelungen:
0St. ~ 10St.

Ad 1)

Ad 2)

Slave-Adresse Parameter:

ADRESSE DIE SLAVE-
-EINHEIT ADRESSE DIE SLAVE-

-EINHEIT

1 1 6 6

2 2 7 7

3 3 8 8

4 4 9 9

5 5 A 10

Dieses MENÜ ist nur für Geräte mit einem 
Wasseraustauscher verfügbar

Über das Menü wird der Schutz des Wasseraustauschers festgelegt. Wenn 
diese Funktion nicht ausgewählt ist, wird der Wasserwärmetauscherschutz 
nicht aktiviert.

31 - WATER ANTIFREEZE

Einstellen der Temperatur zum Aktivieren des Wärmetauscherschutzes.

Ad 1) – Die Möglichkeit, einen Türkontakt als Hauptkontakt zu bestimmen und dessen 
             Zustand wird an die SLAVE Regler übermittelt. Dadurch ist es nicht mehr er
             forderlich, den Türkontakt in jede  Regelung anzuschließen, falls dies 
             gewünscht wird.

	 Funktion nicht erlaubt = der Türkontakt von MASTER wird nicht an die SLAVE Regelungen  
                     übermittelt
	 Funktion erlaubt = der Türkontakt von MASTER wird an die SLAVE Regelungen übermittelt

Ad 2) – Möglichkeit auf dem Hauptbildschirm ein Symbol zu aktivieren, mit dem man
           die einzelnen SLAVE Regler aus-/ und einschalten kann. Wenn diese Funktion 
           nicht aktiviert ist,  werden jedes Mal alle SLAVE Regler auf einmal aus-/ und 
           eingeschaltet.
                     Funktion nicht erlaubt = Globales Ein-/Ausschalten der SLAVE Regler wird durchgeführt
	
                  Funktion erlaubt = Vom Hauptbildschirm aus können die einzelnen SLAVE Regler gewählt 
                     werden, die ein-/ und ausgeschaltet werden können

Das MENÜ zum Einstellen der Gebläse beim Schließen und Öff-
nen von Türen. Es ermöglicht erweiterte Einstellungen der Ge-
bläsesteuerung.

Einstellen der Gebläseleistungs-
grenzen für offene türen. Minimal 
Maximal

Die Zeit, für die das Gebläse ab 
dem Erreichen der gewün-
schten Temperatur + 0,3 ° C am 
RAUM-Sensor im geschlos-
senen Türmodus betriebsbereit 
ist. Diese Einstellung ist nur 
verfügbar, wenn der Raumre-
gelungssensor ausgewählt ist 
(1616 / Temperatursensor).

Die festgelegten Leistungsgrenzen des Gebläses beschränken den Umfang der Gebläses-
teuerung für offene und geschlossene Türen. Diese Einschränkung gilt für die manuelle 
und automatische Steuerung der Gebläseleistung. Das Überschreiten von Grenzwerten in 
einer Gebläseleistungseinstellung wird signalisiert, wenn das Einstellelement bei Textüber-
schreitung rot wird.

Einstellen der Gebläseleistungs-
grenzen Grenzen für verschlos-
sene Türen. Minimal Maximal

MENU - Adv. fan setting

1. BEDIENUNG
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Elektroanschluss - Möglichkeit 1:

CP 1 CP 2

CP 1 CP 2

ON

ON

ON

ONOFF

OFF

Elektroanschluss - Möglichkeit 2:

CP 1 CP 2

CP 1 CP 2

C
A

N
H

C
A

N
L

G
N

D
+12V

ON

ONON

ON

Elektroanschluss - Möglichkeit 2:

OFF

OFF

MENU - FACTORY RESET
Dieses Menü Einstellung Regler in die Werkeinstellungen zu-
rücksetzen

Durch Betätigen des „FACTORY RE-
SET“ Buttons setzen Sie die Werte 
im Menü 1616 zurück

MENU - OTHER SETTINGS
In diesem Menü werden die Einstellungen sonstiger 
Parameter durchgeführt

Ad 1)

Ad 1) - die Möglichkeit, die CAN Adresse für die Bedieneinheit so einzustellen, dass 
           der Anschluss von bis zu 2 Bedientafeln zu der MASTER Regelung möglich wird.
           Einstellungen: CP 1 = der Bedieneinheit ist die Adresse 1 zugeordnet
	                CP 2 = der Bedieneinheit ist die Adresse 2 zugeordnet

       

Aktivierung oder Deak-
tivierung automatischer 
Änderung der Sommer-/
Winterzeit

 ACHTUNG!

Jede Bedieneinheit muss über eigene Adresse verfügen. 
Falls dies nicht beachtet wird, kann es zur fehlerhaften Reglerfunktionen kommen.

Beim Anschluss von mehreren Bedieneinheiten müssen Endelemente eingestellt werden. Diese befin-
den sich auf der Haupt-Elektronikplatine und im Regler:

	               Einstellung der Endelemente

Beispiel Anschluss von mehreren Reglern - Möglichkeit 1:

O
N

O
N

1. BEDIENUNG

Es wird empfohlen nach diesem Vorgang die Haupt-Stromversor-
gung des Reglers aus- und einzuschalten
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2. STÖRUNGSZUSTÄNDE

2.1 STÖRUNGSZUSTÄNDE

Vor jeglichem Eingriff in den Luftschleier muss die Hauptstromzufuhr abgeschaltet werden. Falls Sie bei den einzelnen Schrit-
ten unsicher sind, beginnen Sie keinerlei Reparaturen und rufen Sie den Kundendienst an!!!

Fehlerbeschrei-
bung

Problem 
der Anla-
ge

Wahrscheinliches Prob-
lem Lösung

44 - Fehler 
Ventilator

Die Anlage 
funktioniert 
nicht

Überhitzter Ventilator oder 
Beschädigung eines Wärmekon-
takts des Zuluftventilators

Finden Sie die Ursache für die Motorüberhitzung 
heraus (fehlerhaftes Lager, mechanischer Fehler, 
Kurzschluss etc.). Tauschen Sie gegebenenfalls 
den Motor aus.

45 - Wartung erfor-
derlich/verstopfter 
Filter

Die Anlage 
funktioniert

Filter oder voreingestellter Zeit-
punkt für den Austausch wurde 
erreicht

Tauschen Sie den Filter aus. Führen Sie nach dem 
Austausch RESET im Menü 1616 - FILTER TIMER 
durch

46 - Störung 
des Erhitzers

Die Anlage 
funktioniert 
nicht

Fehler Erhitzer Überprüfen Sie den Erhitzer und den Zustand 
des Sicherheitsthermostats. Ist ordnungsgemäße 
Kühlung des Erhitzers sichergestellt?
Überprüfen Sie die Motoren.

65 - Kommunikati-
onsfehler

Die Anlage 
funktioniert 
nicht

Fehler in der Kommunikation Überprüfen Sie das Kommunikationskabel auf 
ordnungsgemäßen Anschluss und eventuelle Be-
schädigungen. Bitte beachten Sie das Anschluss-
schema und vermeiden Sie Gegebenheiten, die 
die Kommunikation stören könnten (verlegte 
Kabel in der Nähe von Hochspannungsanlagen 
und -leitungen, andere Umstände vor Ort, die 
eine Übertragungsstörung verursachen)

Die Anlage läuft 

nicht

Die Anlage 
funktioniert 
nicht

Unterbrochene Stromzufuhr Überprüfen Sie, ob die Stromzufuhr nicht unter-
brochen ist

Durchtrennte Sicherung Überprüfen Sie die am Regulierungsmodul ange-
brachte Sicherung

Die Heizung schal-

tet sich von selbst 

aus

Die Anlage 
funktioniert 
zwar, aber 
heizt nicht

Der Erwärmer wird überhitzt Der elektrischer Erwärmer wird wegen unausrei-
chender Luftströmung überhitzt. Überprüfen Sie, 
ob die Ventilatoren auf volle Leistung laufen und 
ob die Luftzufuhr in die Anlage nicht beeinträch-

tig ist.

  ACHTUNG!

Vor jeglichem Eingriff ins Innere des Luftschleiers muss die Haupt-Stromzufuhr ausgeschaltet werden. Der Luftschleier muss abkühlen!
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3. FAZIT

3.1 FAZIT

1Bei Unklarheiten und Zweifeln können Sie sich gerne an unseren Service oder unseren technischen Kundendienst wenden.

www.2vv.cz2VV, s.r.o.
Fáblovka 568
533 52 Pardubice
Czech Republic

support@2vv.cz+420 466 741 811


